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Leitartikel 
Auch in der neuen Saison behält der Aufruf seine Gültigkeit, daß wir weiterhin auf der Suche nach 
Schachfreunden sind, die bereit sind, sich im Schiedsgericht zu engagieren! Die FV Schach ist nicht nur der 
Vorstand und der Spielausschuß – die FV Schach, das sind wir alle. Der Verband lebt vom Engagement seiner 
Mitglieder und wenn die Funktionen nicht ausreichend besetzt werden können, dann muß sich niemand wundern, 
wenn die Abläufe nicht funktionieren! 
Nicht nur dafür müssen Lösungen gefunden werden – und die entsprechenden Anträge werden auf der nächsten 
Hauptversammlung gestellt!  
Das Ziel muß sein, Schach in Berlin voranzubringen – und das funktioniert nur mit 
Kooperation und Reformen! 
 
Bernhard Riess 
Spielleiter der FV Schach 

 
 
Mannschafts-Meisterschaft 
LL 
Meister Bräunlin Kolb Schälicke und BA Tempelhof 1 lassen nichts anbrennen und gewinnen auch die dritte 
Runde – BKS sogar gegen das dritte Spitzenteam WiHeil. Ein anderer als diese drei wird für den Titel nicht in 
Frage kommen. SV Osram verschafft sich durch den Sieg gegen Bund etwas Luft.  
 
A1 
WiHeil 2 führt nach dem Sieg gegen Deutsche Bahn/BSW 3 mit drei Punkten Vorsprung, hat aber auch ein Spiel 
mehr bestritten. Telestern und Thales sollten langsam damit beginnen, zu punkten… 
 
B1 
Bund 2 besiegt WiHeil 3 und holt sich die Tabellenführung, die Volksbank hält dank Ihres knappen Erfolges über 
Gardez Robe 3 noch mit.  
 

Einzel-Meisterschaft 
Nach die Runden haben Uwe Zeidler und Branko Radjenovic noch einen perfekten 100%-Score. In der 4. Runde 
am 08.12.2022 treffen sie aufeinander. Diese Begegnung könnte schon vorentscheidenden Charakter haben. 
 

XXI. DDMM in Hamburg 
Die SV Osram Berlin ist Deutscher Vizemeister! 
Bei der XXI. DBMM war die FV Schach mit sechs teilnehmenden Mannschaften gut vertreten. Dis SV Osram 
konnte ihren Erfolg vom Vorjahr wiederholen und sich erneut den Vizemeister-Titel sichern. 
Bericht auf den Seiten 7 bis 9. 
 

Online-Turniere. 
 

Die FV Schach und die SG BA Tempelhof erhalten ihr Online-Angebot auf dem Chess.com-Server 
aufrecht. Jeden Montag um 20.30h findet im FVS-Online-Club https://www.chess.com/club/fv-
schach-berlin ein Blitzturnier statt. Die SG BAT spielt an jedem Dienstag im BAT-Online-Club 
https://www.chess.com/club/sg-ba-tempelhof-13-ssgp-2020-2021  
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Die Juristen gehen völlig unter.  Arno Nickel wendet durch seinen Sieg gegen Christian Bartholomäus die 
„Höchststrafe“ ab, aber alle anderen Punkte gehen an die Nordberliner. 
 

 
Bei Vattenfall finden gleich zwei Spieler den Weg ins Spiellokal nicht - das Bezirksamt nimmt das 
Gastgeschenk dankend entgegen. Harndt und Lenhardt kommen gegen den Titelaspiranten zu Remisen. Dadurch 
verliert BAT die Tabellenführung an BKS. 
 

 
Der Meister präsentiert sich in Topform - wird allerdings noch durch einen kampflosen Punkt begünstigt. Die 
Ratingunterschiede an den einzelnen Brettern betragen mehrere hundert Punkte - BAT 2 hat tapfer gekämpft. 
 

 
Ein sehr enger Kampf wird letztendlich durch einen kampflosen Punkt entschieden - Bund lässt das fünfte Brett 
frei. An Brett 1 kann zudem Dr. Joachim Wintzer im Spitzenduell des Tages Ralf Schnabel bezwingen und 
sichert damit seinem Team endgültig den Mannschaftssieg.  
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Das Spitzenduell geht Unentschieden aus. Die scheinbar nominell schwächeren Gastgeber Gardez Robe 2 
erkämpfen ein Remis. Dadurch bleibt die Reihenfolge an der Tabellenspitze unangetastet. Aber die direkten 
Verfolger haben ein Spiel weniger. Die SG WiHeil 2 kann sich keine Schwäche leisten. 
 

 
Ein Déjà-vu für die Telestern1. Das Ergebnis aus der letzten Runde wiederholt. Ein starker Auftritt von BA 
Tempelhof 3. Der dritte Platz in der Tabelle  und auf Tuchfühlung mit der Tabellenspitze ist der Lohn. Telestern 
1 bleibt auf dem vorletzten Platz. Aber auch ier ist Vorsicht angesagt, da das Schlusslicht der Tabelle ein Spiel 
weniger hat. 
 

 
Zu Dritt einen Punkt geholt, die SF der Thales 1 zeigen Charakter und kämpfen mit großem Herzen. Ob das dann 
am Saisonende reicht, wird sich zeigen. Die SF von SV Osram 2 bestätigen ihren Platz in der Tabelle. Mit einem 
Spiel weniger als der direkte Verfolger ist das eine gute Ausgangsposition für den Rest der Saison. 
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Bund 2 gewinnt sicher und läßt nur ein Remis an Brett 3 zu. Dieser hohe Sieg bringt die Tabellenführung. (br) 

 

In einem engen Kampf hat das Heimteam das bessere Ende für sich und gewinnt knapp gegen Vattenfall 3. Die 
rächen sich dafür mit völlig irrwitzigen Erhöhungen der Gas- und Stromtarife. (br) 

 

Die Volksbank holt den zweiten Saisonsieg. Der volle Punkt von Dr. Klaus-Jürgen Siewert an Brett 4 gibt den 
Ausschlag. (br) 
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Die XXI. DBMM in Hamburg im November 2022 

Zweimal hatte Corona den Hamburger Schachfreunden einen Stich durch die Rechnung 
gemacht und die Durchführung des Turniers verhindert. Im dritten Anlauf sollte es nun endlich 
klappen – und so war es denn auch. Vom 17. bis zum  19.November fand nach 2004 zum 
zweiten Mal die DBMM in der Hansestadt statt! 

23 Mannschaften gingen ins Rennen, davon 9 aus Hamburg und 6 aus Berlin (BA Tempelhof 
1, 2 & 3, SV Osram Berlin 1 & 2, Gardez Robe). Klarer Favorit war der Titelverteidiger d-fine 
Frankfurt 1 vor fachpool gGmbH aus Herne, die unter dem Namen „EKJ Herne & Wanne-
Eickel“ im Jahr 2018 Meister wurden und dem Meister von 2008 Deutsche Post Bonn. 

 

In der ersten Runde gab es zumindest an den Spitzenbrettern keine größeren Überraschungen, 
ebensowenig in der zweiten Runde am Donnerstagnachmittag. 

Runde 3 am Freitagmorgen brachte die erste große Überraschung: die Deutsche Post Bonn 
besiegte d-fine 1, was den Kreis der Titelaspiranten mit einem Schlag vergrößerte. Die Berliner 
Teams konnte man nach der ersten Hälfte des Turniers in drei Gruppen einteilen: die SV Osram 
1 spielte mit 5 Mannschaftspunkten an der Spitze mit. Gardez Robe und SV Osram 2 lagen mit 
4 bzw. 3 Punkten im Mittelfeld, genau wie BA Tempelhof 3, die als Letzter der Setzliste mit 
ebenfalls 3 Punkten auf Platz 13 standen. Für anderen beiden BAT-Teams lief es unglücklich 
und sie hatten jeweils nur einen einzigen Punkt auf der Habenseite. 

In der Nachmittagsrunde besiegte fachpool die 
Deutsche Post Bonn und übernahm die 
Tabellenführung, gefolgt von SV Osram Berlin 1, die 
die Commerzbank Frankfurt mit 3:1 abfertigten. 
Gardez Robe hatte gegen d-fine 1 keine Chance und 
verlor 0:4, während SV Osram 2 das vierte 
Mannschaftsremis holte. BAT 1 konnte gegen die 
Sparkassenversicherung Stuttgart gewinnen, BAT 2 
gewann kampflos und BAT 3 zog gegen d-fine 2 den 
Kürzeren. 
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fachpool und SV Osram 1 trennten sich am Samstagmorgen 2:2, SV Osram 2 mußte gegen 
BVWL Hamburg ein 0:4 verkraften, und nicht viel besser erging es Gardez Robe mit dem 1:3 
gegen BVB/Zoll Hamburg. BAT 2 war gegen Rapid Unilever Hamburg ebenso erfolgreich wie 
BAT 1 gegen BAT 2. 

Vor der letzten Runde konnten noch vier Teams den Titel holen – und die trafen alle in direkten 
Duellen aufeinander. SV Osram 1 gewann gegen die Deutsche Post Bonn und sicherte sich 
damit schon einmal mindestens den zweiten Platz. fachpool Herne konnte d-fine jedoch nicht 
standhalten und verlor gegen den alten und neuen Deutschen Meister mit 0,5:3,5.  

Von den anderen Berliner Teams waren BAT 1, Gardez Robe und BAT 3 erfolgreich, während 
BAT2 und SV Osram 2 Niederlagen quittieren mußten.  

Die Siegerehrung fand im Anschluß an die letzte 
Runde statt und wurde vom Turnierdirektor 
Achim Kaliski und der DBSV-Vizepräsidentin 
Gabriele Wrede durchgeführt. 

Wir beglückwünschen den Deutschen 
Betriebssport-Mannschaftsmeister 2022 

d-fine Frankfurt 1 ! 

v.l.n.r.: Jannik Sundorf, Tobias Hellwig, FM 
Felix Klein, IM Maximilian Meinhardt 

 

 

 

Ebenfalls herzliche Gratulation an den Deutschen Vizemeister SV Osram 2 (v.l.n.r.: FA Heinz-
Werner Szudra (Hauptschiedsrichter), FM Michael Schulz, Ralf Gebert-Vangeel, Wolfgang 
Kolb, Dr. Daniel Eisermann, Bernhard Riess (Team Captain)), die als einzige Mannschaft 
ungeschlagen blieben. 
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Bei den Brettpreisen standen natürlich die 
Spieler des alten und neuen Meisters in den 
meisten Fällen ganz oben auf dem 
Treppchen. Am 4. Brett konnte sich jedoch 
Dr. Daniel Eisermann (SV Osram 1) die 
Goldmedaille sichern. 

v.l.n.r.: Daniel Eisermann (SV Osram 1), 
Jannik Sundorf (d-fine 1), Robert Buchholz 
(Baubehörde Hamburg) 

 

Die weiteren Berliner Medaillen: FM Michael Schulz (SV Osram 1, Bronze Brett 1), Eckehard 
Schneider (BAT 2, Silber Brett 3), Sybille Guder (BAT 2, Bronze Frauenwertung). 

 

In der Ewigen Tabelle haben BAT 1 und SV Osram 1 einen festen Platz in den Top Ten von 
insgesamt 212 Teilnehmern. 

Die XXII. DBMM wird im Jahr 2023 vom Kultur- und Sportverein Berlin durchgeführt. Ort 
und Zeit stehen noch nicht fest. 

 



 

 

Ausschreibung für die Online-Turniere der FV Schach. 

Spieltag:                     jeden Montag um 20.30h.       

Ort:                             Chess.com-Schachserver   https://www.chess.com/de     

                                    Im Club „FV Schach Berlin“ , erreichbar über  „Soziales / Clubs“. 

Bedenkzeit:  3 Minuten pro Partie + 2 Sekunden Bonus pro Zug. 

Modus: Schweizer System, die Rundenzahl wird vom Server in Abhängigkeit 
von der Zahl der teilnehmenden Spieler zu Turnierbeginn 
festgelegt.  Maximal werden 13 Runden gespielt.  

Wertung:  Punkte, Sonneborn-Berger (Vorgabe des Servers). 

Voraussetzungen: 

1. technische Voraussetzungen: Zugang zum Chess.com-Schachserver über Browser. Bei 
Zugang zum Server über die Smartphone-App oder die Tablet-App kann eine 
Turnierteilnahme nicht gewährleistet werden. 

2. Account-Voraussetzungen: Anmeldung beim Chess.com-Server mit einem gültigen 
Account. Einige Serverfunktionen sind beim kostenlosen Account eingeschränkt. 

Beitritt  zum Online-Club „FV Schach Berlin“  bei Chess.com unter Nennung von Nickname 
und Klarnamen über den „Teilnehmen“-Button auf   

https://www.chess.com/club/fv-schach-berlin 

Die Bearbeitung erfolgt durch die Club-Administratoren bis 20.20h. Ohne Nennung des 
Klarnamens erfolgt keine Aufnahme in den Club! Die Klarnamen werden nicht 
veröffentlicht. Nur Mitglieder des Online-Clubs dürfen am Turnier teilnehmen. 

3. Termin-Voraussetzungen: Anwesenheit auf dem Chess.com-Server zu Turnierbeginn. 

Anmeldung: Über den „Teilnehmen“-Button auf der Turnier-URL. Diese Funktion wird erst 
ca. eine Stunde vor Turnierbeginn vom Server freigeschaltet. 

Startgeld & Preise: kein Startgeld / keine Preise. 

Datenschutz: Bei der Teilnahme am Turnier erfolgt eine Speicherung und Verarbeitung der 
für den Turnierablauf erforderlichen personenbezogenen Daten. Die FV Schach veröffentlicht 
Ergebnisse und ggf. auch Partien und Fotos auf seiner Homepage. 

Berlin, im November 2021 

gez. Bernhard Riess, Spielleiter der FV Schach e.V. 




